
Kreisparteitag / 24. MÄrz 2010

Antrag Nr. 3

Antragsteller: Christa Schwab

Der Kreisparteitag mÅge beschlieÇen:

Die Mitgliederversammlung fordert die Einrichtung einer gemeinnÉtzigen Stiftung fÉr 
Bildung der Stadt Neustadt/Wstr. zu prÉfen.

Die CDU-Stadtratsfraktion wird gebeten, gegenÉber der Stadtverwaltung entsprechende 
Schritte in die Wege zu leiten.

BegrÉndung:

Die Stadt Neustadt/Wstr. investiert als TrÄger der Neustadter Schulen zusammen mit 
dem Land Rheinland-Pfalz jÄhrlich mehrere Tausend Euro in den Aus- und Umbau, 
sowie die Instandhaltung und Sanierung ihrer Schulen. Angesichts der knappen 
Åffentlichen Kassen und des steigenden Defizits auch des Neustadter 
Kommunalhaushaltes ist es zwingend notwendig, auf Dauer zusÄtzliche finanzielle Mittel 
zur aktiven Gestaltung und FÅrderung der Neustadter Schullandschaft zu erschlieÇen.

Die GrÉndung einer gemeinnÉtzigen Bildungsstiftung erÅffnet die MÅglichkeit aus den 
ErtrÄgen des Stiftungskapitals zusÄtzliche finanzielle FreirÄume zu schaffen. 

Unter Leitung des OberbÉrgermeisters als geborenem Vorsitzenden einer solchen 
gemeinnÉtzigen Stiftung kÅnnen Neustadter BÉrger und BÉrgerinnen, aber auch Firmen 
und Vereine, durch ihre BeitrÄge das Stiftungskapital aufbringen. Denkbar sind neben 
groÇen und grÅÇeren Spenden auch kleine und kleinste BeitrÄge wie z.B. 1 Euro pro 
Familienmitglied oder pro Arbeitnehmer und Arbeitnehmerin. Aus den ErtrÄgen des 
Stiftungskapitals kÅnnte die Stadt Neustadt/Wstr. dann zukÉnftig jedes Jahr diverse 
zusÄtzliche MaÇnahmen finanzieren wie z.B.

 FÅrderung und Sicherstellen gleicher Bildungschancen fÉr alle Neustadter SchÉler 
und SchÉlerinnen



 Allgemeine Informationen von SchÉlern und Eltern im Rahmen des Bildungskontextes

 FÅrderung besonderer Begabungen

 Verbesserung der Sachausstattung in Bezug auf SchulmÅbel, Computersysteme, 
Lernsoftware etc.

 Bessere Ausstattung von FachrÄumen

 Beschaffung zusÄtzlicher Lehrmittel u. v. m.


